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Textstelle 1: „Skarabäus“ S. 181 Z. 27 - S. 182 Z. 15
Textstelle 2: „Skarabäus“ S. 188 Z. 7 - 16
1. Beschreiben Sie die beiden Textstellen, indem Sie folgende Aspekte und Fragestellungen berücksichtigen:

· Wovon könnte in diesen Darstellungen Faszination ausgehen?
· Wie versucht der Künstler diese Faszination sprachlich zu erzeugen?

· Welche Aspekte dieser Darstellungen könnten ein unangenehmes Gefühl erzeugen?

· Wie versucht der Künstler dieses unangenehme Gefühl sprachlich zu erzeugen?

· Welche Details erschließen sich Ihnen nicht?

· Welche Wirkung haben die beiden Textstellen auf Sie?

2. Welche „symbolischen“ Elemente verwendet der Erzähler? 

3. Welche Bedeutung könnten diese haben?
4. Ordnen Sie die Textstellen anhand ihrer Eigenschaften den Abbildungen zu und begründen Sie Ihre Wahl.

a) 
	Merkmale der „empirisch-realistischen Darstellungsweise“ in Text 1

	Möglicher Bezug zum Leben eines  Lesers

	
	

	Notieren Sie sich ein paar der Gedankengänge, die diese Textstellenk bei Ihnen ausgelöst haben:




b)
	Merkmale der „mythologisch-symbolischen Darstellungsweise“ in Text 2
	Möglicher Bezug zum Leben eines Lesers

	
	

	Notieren Sie sich ein paar der Gedankengänge, die diese Textstellen bei Ihnen ausgelöst haben:




